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Stadtvertretung der Landeshauptstadt Schwerin Schwerin, 2005-12-12 
Ausschuss für Verwaltungsmodernisierung und 
Umlandbeziehungen 

Bearbeiter: 
 

Frau Schulz 

 Telefon: 545-1025 
 e-mail: GSchulz@schwerin.de
 
 
P r o t o k o l l 
über die 14. Sitzung des Ausschusses für Verwaltungsmodernisierung und 
Umlandbeziehungen am 16.11.2005 
 
 
Beginn:  18:05 Uhr 
  
Ende:   19:00 Uhr 
  
Ort:   Stadthaus, Am Packhof 2-6, Multifunktionsraum (E 070) 
  

Anwesenheit 
 
1. Stellvertreter des Vorsitzenden 
Schwesig, Manuela SPD  
 
ordentliche Mitglieder 
Böttger, Gerd Die Linkspartei.PDS  
Niesen, Dieter SPD  
Pelzer, Karla CDU  
Renner, Monika CDU  
Teubler, Ulrich BÜNDNIS 90/DIE GRÜNEN  
 
stellvertretende Mitglieder 
Ahlgrim, Brigitte Die Linkspartei.PDS  
 
Verwaltung 
Au, Michael   
Döge, Ernst-Peter   
Rath, Torsten   
Schöndube, Katja   
Wollenteit, Hartmut   
 
 
 
Leitung: Manuela Schwesig 
 
Schriftführer: Gabriele Schulz 

 
Festgestellte Tagesordnung: 
 
Öffentlicher Teil 
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 1. Eröffnung der Sitzung, Begrüßung, Feststellung der Beschlussfähigkeit und 
Festsetzung der Tagesordnung  

 

 

 2. Bestätigung der Sitzungsniederschrift  der 13. Sitzung (Sondersitzung) vom 
13.10.2005  

 

 

 3. Entwurf eines öffentlich-rechtlichen Vertrages mit dem Amt Stralendorf zur 
Gründung einer Verwaltungsgemeinschaft zur Erhebung von 
Erschließungs- und Ausbaubeiträgen durch die Landeshauptstadt Schwerin 
für das Amt Stralendorf  

 

 

 4. Stand der Verwaltungsmodernisierung - Bericht von Herrn Wollenteit über 
ein Gespräch am 28.10.2005 im Landtag Mecklenburg-Vorpommern  

 

 

 5. Sonstiges   
 

 5.1. Projekte interkommunaler Zusammenarbeit   
 

 5.2. Sparkassenfusion   
 

 

 

Protokoll: 
 
Öffentlicher Teil 
zu 1 Eröffnung der Sitzung, Begrüßung, Feststellung der Beschlussfähigkeit und 

Festsetzung der Tagesordnung 
  

Bemerkungen: 
Die 1. Stellvertreterin des Vorsitzenden, Frau Schwesig, eröffnet um 18.05 Uhr 
die Sitzung, begrüßt die anwesenden Ausschussmitglieder sowie die Vertreter 
der Verwaltung und stellt fest, dass die Einladung form- und fristgerecht erfolgt 
ist. Die Beschlussfähigkeit des Ausschusses ist gegeben. 
Die vorliegende Tagesordnung wird bestätigt. 
 
 

zu 2 Bestätigung der Sitzungsniederschrift  der 13. Sitzung (Sondersitzung) vom 
13.10.2005 

  
Bemerkungen: 
Die Ausschussmitglieder bestätigen die Sitzungsniederschrift der 13. Sitzung 
(Sondersitzung) vom 13.10.2005. 
 
 

zu 3 Entwurf eines öffentlich-rechtlichen Vertrages mit dem Amt Stralendorf zur 
Gründung einer Verwaltungsgemeinschaft zur Erhebung von 
Erschließungs- und Ausbaubeiträgen durch die Landeshauptstadt Schwerin 
für das Amt Stralendorf 
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Bemerkungen: 
Frau Schwesig übergibt das Wort an Herrn Wollenteit. 
Herr Wollenteit betont, dass eine Beschlussvorlage für die Stadtvertretung zu 
dieser Thematik noch erarbeitet werden muss. Er berichtet über das 
Zustandekommen des vorliegenden Entwurfs eines öffentlich-rechtlichen 
Vertrages mit dem Amt Stralendorf zur Gründung einer Verwaltungsgemeinschaft 
zur Erhebung von Erschließungs- und Ausbaubeiträgen durch die 
Landeshauptstadt für das Amt Stralendorf. Die vertraglichen Grundlagen werden 
geschaffen. Nach § 167 Kommunalverfassung wird die Landeshauptstadt 
Schwerin als Dienstleister tätig. Weiterhin beantwortet er Fragen zur bisherigen 
Verfahrensweise durch das Amt Stralendorf. 
 
Die Ausschussmitglieder begrüßen ausdrücklich die geplante kommunale 
Zusammenarbeit zwischen der Landeshauptstadt und dem Amt Stralendorf. 
Positiv bewertet wird die Empfehlung des Verwaltungsgerichtes. 
 
Weitere fachspezifische Fragen zur Abrechenbarkeit, zum Verfahren, zur 
finanziellen Größenordnung beantwortet Herr Au als begleitender 
Projektverantwortlicher im Amt für Verkehrsmanagement. 
 
Durch die Ausschussmitglieder wird darauf hingewiesen, dass die Zustimmung 
der Rechtsaufsichtsbehörde benötigt wird. Dazu betont Herr Wollenteit, dass 
durch den Landkreis keine Einwände bestehen. Die Nähe zwischen der 
Landeshauptstadt und benachbarten Gemeinden muss ausgebaut werden. 
Weiterhin beantwortet er die Frage, ob es Probleme mit einer Ingenieurkammer 
geben könnte, dass dies nicht völlig ausgeschlossen ist. 
 
Unter Hinweis auf § 4 Abs. 3 des Entwurfs des öffentlich-rechtlichen Vertrages 
fragt Frau Pelzer, ob damit das Vergütungsrecht unterschritten wird. Eine genaue 
Auskunft kann dazu in der Sitzung noch nicht gegeben werden. Herr Wollenteit 
sagt eine Prüfung zu. 
 
Er verweist in der Diskussion wiederholt auf die Revisionsklausel im 
Vertragsentwurf. 
 
Die Frage nach dem vorgesehenen Zeitplan beantwortet Herr Wollenteit, dass 
das Amt Stralendorf ebenso wie die Landeshauptstadt diesen Vertrag in die 
Gremien bringen muss, evtl. wäre das in der Stadtvertretersitzung im Januar 
2006 bereits möglich. 
 

zu 4 Stand der Verwaltungsmodernisierung - Bericht von Herrn Wollenteit über 
ein Gespräch am 28.10.2005 im Landtag Mecklenburg-Vorpommern 

  
Bemerkungen: 
Herr Wollenteit gibt dem Ausschuss einen Bericht über ein Gespräch im Landtag 
Mecklenburg-Vorpommern am 28.10.2005 zum Stand der 
Verwaltungsmodernisierung. 
Weiterhin hatte er am 15.11.2005 im Arbeitskreis Verwaltungsmodernisierung 
noch einmal die Gelegenheit beide Stellungnahmen zum Entwurf des Gesetzes 
zur Modernisierung der Verwaltung des Landes Mecklenburg-Vorpommern 
vorzustellen sowie weitere Gesetzesvorschläge zu unterbreiten. Frau Schwesig 
bittet darum, diese Vorschläge zum Protokoll zu nehmen  (Anlage 1). 
 
Es wird der Vorschlag unterbreitet, den TOP „Stand der 
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Verwaltungsmodernisierung“ als ständigen Tagesordnungspunkt aufzunehmen. 
 

zu 5 Sonstiges 
  
zu 5.1 Projekte interkommunaler Zusammenarbeit 
  

Bemerkungen: 
In der Oktobersitzung des Ausschusses wurde darum gebeten, den 
Ausschussmitgliedern eine Übersicht zu den laufenden bzw. geplanten Projekten 
interkommunaler Zusammenarbeit Schwerins mit dem Umland zur Verfügung zu 
stellen. 
Die Ausschussmitglieder erhalten in der heutigen Sitzung eine Übersicht in Form 
einer Tabelle, welche als Anlage 2 dieser Niederschrift beigefügt wird. 
 

zu 5.2 Sparkassenfusion 
  

Bemerkungen: 
Frau Pelzer informiert, dass es eine Veranstaltung des Verwaltungsrates der 
Sparkasse und den Mitgliedern des Finanzausschusses gab zum Thema 
Sparkassenfusion. Sie fragt, inwiefern das ebenfalls ein Thema dieses 
Ausschusses sein könnte, und bittet um einen kurzen Abriss. 
Die Ausschussmitglieder einigen sich, dieses Thema in der nächsten Sitzung am 
21.12.2005 zu behandeln. Eingeladen wird dazu ein Vertreter der Sparkasse. Die 
Verwaltung wird gebeten zu prüfen, ob die nächste Sitzung im Rahmen einer 
Jahresabschlussfeier im Immobilien-Center der Sparkasse in der 
Mecklenburgstraße stattfinden kann. 
 
 

 
 

 

 
 
gez. Manuela Schwesig  gez. Gabriele Schulz  

    
Stellv. Vorsitzende  Protokollführer  
 
 




